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“Driefeler Weihnachtszauber“ macht seinem Namen alle Ehre

Auch in diesem Jahr verwandelte 
die Dorfgemeinschaft Driefel das 
historische Backhaus und seine 
Umgebung in einen Ort vol-
ler vorweihnachtlicher Magie.
Seit 2019 begeistert dieser Markt im 
Driefel durch seine liebevolle und 
gemütliche Atmosphäre – und das 
Engagement trägt Früchte, die weit 
über die Dorfgrenzen hinausreichen.
An den Ständen der 18 Aussteller 
gab es von kulinarischen Klassikern 
wie Bratwurst und Glühwein bis 
hin zu handgefertigten Schätzen 
und original Dresdner Stollen alles, 
was das Herz begehrt. Doch das 
Schönste am Weihnachtszauber ist 
der Gedanke dahinter: Wie schon in 
den vergangenen Jahren spendet 

die Dorfgemeinschaft den gesam-
ten Gewinn für den guten Zweck.
Das Team der JSG Friesische Wehde 
D1 um das Trainerduo Längo und 
Sebastian, sowie die Eltern, waren 
überwältigt und dankbar, dass Sie 
in diesem Jahr mit einer großar-
tigen Spende von 1.000 € für die 
Mannschaftskasse bedacht wur-
den! Ein weiterer Teil des Erlöses 
geht an das Hospiz am Wattenmeer. 
Damit reiht sich die JSG Friesische 
Wehde in eine Liste der unterstüt-
zenden Projekte wie „Flugkraft“ 
oder das Kinderhospiz Joshua ein.
Ein riesiges Dankeschön gilt den flei-
ßigen Helfern der Dorfgemeinschaft 
Driefel, die dieses Event mit so 
viel Herzblut möglich machen. 

D1-Jugend: Starker Auftritt beim Strudden Cup!

Die D Jugend der JSG Friesische 
Wehde haben ein richtig star-
kes Turnier beim Strudden Cup 
gespielt! Am Ende ein stolzer 2. 
Platz für unsere D1. Im Finale 
mussten wir uns leider knapp 
mit 2:1 gegen GvO Oldenburg 

geschlagen geben – trotzdem 
überwiegen Stolz, Freude und 
Zufriedenheit über die ge-
zeigte Leistung. Team und 
Spieler können absolut glück-
lich auf diesen Hallencup des 
TuS Strudden zurückblicken
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D1-Jugend: JSG Friesische Wehde beim Aurich Cup

Nachdem man seit Mitte 
Oktober nicht mehr in der Liga 
antreten konnte aufgrund der 
Witterungsverhältnisse be-
gann man Mitte November mit 
dem Hallentraining und es wur-
den ein paar Turniere gespielt. 
Den Anfang machten wir beim 
Moorgeist-Cup des TuS Strudden 
bei dem wir jedes Jahr antreten. 

Dieses Jahr wurde kurzfristig 
„Jeder gegen Jeden“ gespielt, da 
zwei Mannschaften kurz vor dem 
Turnier absagten. Gegen Gegner 
wie dem FC FW Zetel, Strudden 
I sowie dem SC Großefehn war 
eigentlich relativ früh klar das 
man nicht groß vorne mitspie-
len können wird. Trotz allem ver-
kauften wir uns gut und beleg-

Erneut eine starke Leistung unse-
rer Wehdekicker!
Ungeschlagen durch die 
Gruppenphase: 9 Punkte, 11:3 
Tore – Teamgeist, Leidenschaft 
und mutiger Fußball! Im 
Achtelfinale mussten wir uns 
der JSG Overledingerland nach 
großem Kampf knapp mit 2:3 
geschlagen geben. Ein Spiel auf 
Augenhöhe, entschieden durch 
Kleinigkeiten. Das Trainerduo 
um Längo und Sebastian war 
stolz auf die gezeigte geschlos-
sene Mannschaftsleistung. 

Die Richtung stimmt – wir 
freuen uns auf die nächsten 
Herausforderungen!

1. Herren: Hallenrunde 2025/2026
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ten einen guten 5. Platz. Es ging 
Anfang des Jahres dann weiter 
mit unserem eigenen Turnier. 
Insgesamt 12 Mannschaften nah-
men am Autohaus Tönjes-Cup, 
wo wir sogar Option auf eine 
Ausweitung hätten, wenn man 
nach den Anfragen ausgeht. Nach 
vielen spannenden und guten 
Spielen gingen die Urwaldkicker 
als Turniersieger raus. Die Halle 
war voll und Lob kam von allen 
Seiten wie gut das Turnier orga-
nisiert war und das man gerne 
im nächsten Jahr wieder kommt. 
Weiter ging es dann beim Klinker-
Cup, und was soll man sagen; 
mit einem Sieg aus fünf Spielen 
verabschiedeten wir uns aber-
mals in der Vorrunde aus dem 
Turnier. Den Schlusspunkt setzte 
ein großes Turnier des FC Rastede; 
dort zeigten wir uns anfangs gut. 
In einer ausgeglichenen Gruppe 
setzten wir uns als Gruppenerster 

ab nach zwei Unentschieden 
(gg. Neustadt/Oldenbrok und 
Rastede) und einem Sieg gegen 
die SG Am Meer. Im Viertelfinale 
der Plätze 1-8 verloren wir im 
Neunmeterschießen gegen 
Einswarden mit 2:1 nach 0:0 
während der regulären Spielzeit. 
Danach stand das Halbfinale für 
die Plätze 5-8 an, Gegner diesmal 
war die Ü40 des FC Rastede und 
die zeigten uns das man nicht 
schnell sein muss, wenn man 
jahrelange Erfahrung hat, sie be-
siegten uns nämlich mit 4:0. Das 
letzte Spiel um Platz 7 spielten 
wir abermals gegen Neustadt/
Oldenbrok; auch in diesem 
Aufeinandertreffen gab es keinen 
Sieger in der regulären Spielzeit, 
wir verloren dann abermals im 
Neunmeterschießen. Somit ging 
man Semi-erfolgreich aus der 
Hallenrunde in die „Vorbereitung“.



6

Stadtlander GmbH HiFi-TV-Video  •  Jakob-Borchers-Straße 3  •  26340 Zetel
T  04453 / 48 98 40  •  info@stadtlander-online.de  •  stadtlander-online.de

IHR TECHNIKEINRICHTER

Überwachungskameras

von reolink Beratung, Installation

& Service

D1-Jugend: Zeppelin Cup

Der Zeppelin Cup im Februar 
2026 war ein voller Erfolg und 
wird allen Beteiligten noch 
lange in Erinnerung bleiben. 
Ausrichter des perfekt organi-
sierten D-Jugend Hallenturniers 
in Neuenburg war die JSG 
Friesische Wehde, die für opti-
male Rahmenbedingungen in 
der Halle sorgte.
Besonders erfreulich war 
die Teilnahme zahlreicher 
Nachwuchsteams, darunter 
die D-Jugend des SV Werder 
Bremen, VfL Stenum, JSG 
Meyenburg, TSV Ganderkesee, 
JFV Varel, JSG Lehmden/
Jaderberg, Niedersachsen 
Döhren, JFV Westerstede, JSG 
Wiesmoor sowie unsere JSG 
Friesische Wehde.
Alle Mannschaften zeig-
ten attraktiven, schnellen 
Jugendfußball und begeisterten 
die zahlreichen Zuschauer mit 
sehenswerten Spielzügen und 

großem Einsatz. Das gesamte 
Turnier zeichnete sich durch 
Fairness und Respekt aus. Die 
jungen Spieler gingen enga-
giert, aber stets sportlich mit-
einander um. Schiedsrichter, 
Trainer und Betreuer sorgten 
gemeinsam für einen reibungs-
losen Ablauf – ein echtes Vorbild 
für den Jugendfußball. Für beste 
Stimmung auf den Rängen sorg-
ten viele Eltern, Freunde und 
Fußballbegeisterte, die die Halle 
in ein lautstarkes, aber stets posi-
tives Umfeld verwandelten. Jede 
gelungene Aktion wurde beju-
belt, jedes Tor frenetisch gefei-
ert. Auch abseits des Spielfeldes 
war einiges geboten: Die 
Tombola war mit tollen Preisen 
bestückt und sorgte für große 
Begeisterung bei Groß und 
Klein. Viele attraktive Gewinne 
machten die Verlosung zu einem 
echten Highlight des Tages. Die 
Cafeteria ließ ebenfalls keine 
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Fett-/Ölabscheider
Pumpenstationen

Wünsche offen. Mit einer großen 
Auswahl an leckeren Kuchen, 
frischen Brötchen, Snacks und 
Getränken war für das leibliche 
Wohl bestens gesorgt. Das en-
gagierte Helferteam trug maß-
geblich zur rundum gelungenen 
Atmosphäre bei.

Platzierungen:
1. Platz: TSV Ganderkesee
2. Platz: JSG Wiesmoor
3. Platz: JSG Meyenburg

Wir bedanken uns herz-

lich bei allen teilnehmenden 
Mannschaften, einschließlich 
unserer JSG Friesische Wehde, 
für eure Teilnahme und die fai-
ren, spannenden Spiele.

Ein besonderer Dank gilt außer-
dem unseren Sponsoren, die 
uns tatkräftig unterstützt und 
diesen Tag für alle Beteiligten 
unvergesslich gemacht haben.

Wir wünschen allen Teams wei-
terhin viel Erfolg für die laufende 
Saison.

B-Jugend: Ende Hinrunde

Am 26.11.2025 stand das letzte 
Heimspiel gegen den JFV 
Varel II an. Nach der knappen 
Hinspielniederlage wollten wir 
mit einem Sieg die Chancen auf 
den 1. Platz in der Hinrunde wah-
ren. Aber Derbys haben bekannt-
lich ihren eigenen Charakter. So 
entwickelte sich auf unserem 
kleinen Platz an der Schule vor 
zahlreichen Zuschauern ein rei-
nes Kampfspiel, welches über 
nahezu die gesamte Spielzeit 
ausgeglichen verlief.
In der 1. Halbzeit ging der JFV 
Varel durch einen direkt ver-

wandelten Freistoß in Führung. 
Diesen konnten wir kurze Zeit 
später ausgleichen. Nach einer 
Ecke schoss Robert Sarstedt aufs 
Tor und ein Vareler lenkte den 
Ball ins eigene Netz. In der 2. 
Halbzeit ging es hin und her 
und der JFV Varel ging durch 
einen erneuten Freistoß mit 2:1 
in Führung. Danach rannten wir 
ziemlich kopflos an und es ge-
lang uns kein Ausgleich mehr, 
sodass auch das zweite Derby 
verloren ging.
Das letzte Punktspiel gegen den 
FSV Jever konnte nicht mehr 
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D1-Jugend: Starker 3. Platz beim Autohaus Barghorn Cup 2026

Beim Autohaus Barghorn Cup 
2026 in Jaderberg zeigte die 
D1 der Friesischen Wehde eine 
starke Leistung und sicherte 
sich am Ende einen verdienten 
3. Platz.
Im Halbfinale musste sich das 
Team zwar dem starken Gegner 
GVO Oldenburg (Turniersieger) 
mit 6:1 geschlagen geben, ließ 
sich davon jedoch nicht ent-
mutigen. Im Spiel um Platz 3 
zeigte die Mannschaft gro-
ßen Kampfgeist und setzte 
sich nach einem spannenden 
Spiel gegen die JSG FriPe D1 

im Neunmeterschießen mit 3:2 
durch. Mit viel Einsatz, Teamgeist 
und einer tollen Turnierleistung 
kann die Friesische Wehde D1 
stolz auf diesen starken 3. Platz 
beim Turnier in Jaderberg sein.

ausgetragen werden und wurde 
mit 0:0 gewertet. Am Ende 
wurden wir nach der Hinrunde 
Zweiter und verpassten knapp 
den Aufstieg in die Kreisliga. In 
der Rückrunde starten wir wie-
der in der 1. Kreisklasse, in der 
die Staffeln neu eingeteilt wer-
den.
An der Hallenrunde nahmen 
wir mit zwei Mannschaften 
teil. Hier belegten wir in der 
Vorrunde den 2. und 4. Platz. 
Kurz vor Weihnachten nahmen 
wir noch an einem Turnier bei 

SW Oldenburg teil und belegten 
hier den 8. Platz.
Aktuell hoffen alle, dass es 
wieder mit Training auf dem 
Feld losgehen kann, dass die 
Trainingssituation in der Halle 
sehr unbefriedigend ist.
Geplant sind in der Vorbereitung 
zwei Freundschaftsspiele am 
14.02 gegen den SV Brake 
und am 07.03 gegen den TV 
Munderloh. Die Rückrunde soll 
an dem Wochenende vor den 
Ferien starten.
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1. Herren: Vorbereitung auf die Rückrunde

Die Vorbereitung auf die 
Rückrunde fiel dieses Jahr förm-
lich ins Wasser. Aufgrund der 
Witterungsbedingungen konnten 
wir bis eine Woche vor dem er-
sten Rückrundenspiel nicht auf 
dem Platz trainieren. Wir versuch-
ten das Beste aus der Situation 
zu machen und trainierten in der 
Halle. Dort wurde versucht das 
Training so abwechslungsreich 
wie nur möglich zu gestalten. Mal 
sind wir in die Soccerhalle ge-
gangen um zumindest das Gefühl 
von Kunstrasen wieder unter 
den Füßen zu haben, mal gab 
es Zirkeltraining um die körper-
liche Fitness wiederherzustellen. 
Unterstützung haben wir hier 
durch den Bujinkan Budo Taijutsu 
des TV Neuenburg, René Winkler 

bekommen genauso wie von der 
Fitnesstrainerin Lena Eden. Auch 
hier nochmal, vielen Dank dafür! 
Die drei abgemachten Testspiele 
konnten bis auf das gegen den 
STV Wilhelmshaven II nicht statt-
finden aufgrund des Wetters, 
immer schneite es einen Tag vor-
her sodass selbst eine Bespielung 
auf Kunstrasen nicht möglich war. 
Das Testspiel gegen den STV ge-
staltete sich auch als eher schwie-
rig da es sogesehen unsere erste 
Trainingseinheit draußen war. 
Trotz allem und mit Unterstützung 
aus der SG Zetel/Neuenburg II er-
zielten wir ein 3:3 gegen Gegner 
die schon länger draußen trai-
nieren konnten. Enttäuschende 
Vorbereitung, aber umso schö-
ner fing dann die Rückrunde an! 
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Am 21. Februar 2026 fand wieder 
ein Preisskat des TV Neuenburg 
im Clubraum im Vereenshuus 
statt. Susi Hinrichs hat nach ei-
nigen Jahren wieder die Lust 
verspürt, die Organisation zu 
übernehmen. Unter dem Motto 
„Spiele Skat und tue Gutes“ war 
von vornherein geplant, dass 
der Erlös der Veranstaltung 
an die Inklusionsmannschaft 
der Walking Footballer ge-
spendet werden soll. Leider 
haben sich in diesem Jahr nur 
16 Teilnehmer gefunden. Die 
Teilnehmerzahl blieb damit 
hinter den Erwartungen zu-
rück. Beginn des Preisskats war 
18 Uhr. Gespielt wurden drei 
Runden bis der Sieger feststand. 
Gewonnen hat in diesem Jahr 
Sascha Hinrichs, der einen rie-
sigen Schinken mit nach Hause 
nehmen konnte. Zwischen den 
einzelnen Runden konnte den 
ganzen Abend geklönt werden. 

Vor der Siegerehrung wurden 
unter den Teilnehmern hoch-
wertige Sachpreise verlost. Das 
Highlight stellte ein 30-Liter-
Fass Jever Pils dar, dass von 
der Firma Getränke Janssen 
gespendet wurde. Spender 
der weiteren Preise waren 
Möbel Coldewey, Autohaus 
Tönjes, Autohaus Penning, 
media@home Stadtlander und 
Baustoffhandel Lonecke. Nach 
der Siegerehrung fand noch 
ein geselliges Beieinander statt, 
so dass die Veranstaltung um 
0:30 Uhr beendet war. Letztlich 
waren alle Teilnehmer wieder 
mit der Organisation und dem 
ganzen Drumherum zufrieden. 
Ein Dank gilt Susi für die tolle 
Organisation und ganz beson-
ders den Helfern, die für das 
leibliche Wohl gesorgt haben, 
für die tatkräftige Unterstützung 
bei der Durchführung dieses 
Skatabends.

Preisskat beim TV Neuenburg
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1. Herren: TV Neuenburg – SW Middelsfähr                                    4:2

Mit einem intensiven Spiel star-
ten die Urwaldkicker erfolg-
reich in die Rückrunde. Allen 
war von Anfang an klar das es 
ein schwieriges Spiel wird auf-
grund des fehlenden Trainings 
draußen und Middelsfähr ist 
immer ein ungemütlicher 
Gegner. Dies sollte auch heute 
der Fall sein. Die Neuenburger 
starteten träge ins Spiel, lie-
ßen den Middelsfährern viel zu 
und gingen nur halbherzig in 
die Zweikämpfe. Das sollte sich 
auch relativ schnell rächen; nach 
14 Minuten gingen die Gäste in 
Führung. Viel mehr sollte in der 
ersten Halbzeit auch nicht pas-
sieren, die wenigen Schüsse die 
wir Richtung Tor hatten gingen 
auch wirklich nur in Richtung 
Tor und stellten den Torwart vor 
keine Herausforderung. Gehs er-
hielt in der 20. Minute die gelbe 
Karte wegen Trikotziehens, 
R. Kiss erhielt kurz vor der 
Halbzeit dunkelgelb weil er zu 
spät in einen Zweikampf ging. 
Die Stimmung in der Kabine 
war in der Pause zurecht be-
trübt und der Trainer wechselte 

gleich drei Mal; Aden kam für R. 
Kiss ins Spiel damit keine Rote 
Karte zustande kommt, Meyer 
und Willms kamen ins Spiel für 
die unglücklich agierenden M. 
Kiss und Oetken. Das Spiel sah 
auf einmal ganz anders aus 
und war kein Vergleich zur er-
sten Halbzeit. Man ging in die 
Zweikämpfe, pushte sich gegen-
seitig und die Torschüsse wur-
den auch immer gefährlicher. 
Middelsfähr war eigentlich nur 
noch damit beschäftigt zu ver-
teidigen. Das ging aber nicht 
lange gut für den Gegner; in der 
57. Minute kam von Gehs ein 
Steckpass in Richtung Ajwasow 
und dieser verwandelte von 
links locker in die Ecke zum 
Ausgleich. Sechs Minuten später 
die nächste Aktion, nach einer 
Ecke für die Neuenburger konnte 
Middelsfähr den Ball nicht rich-
tig klären. Der Ball kam zu Gehs, 
dieser lief am Sechszehner 2-3 
Meter und setzte dann ein Pfund 
in die linke Ecke aus 16 Meter ab, 
die zu dem Zeitpunkt dann doch 
verdiente Führung zum 2:1. Die 
nächste Viertelstunde passierte 
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nicht viel, die Gäste kamen aber 
wieder ran und wurden gefähr-
lich. Es kam wie es kommen 
sollte und Middelsfähr erzielte 
durch einen Sonntagsschuss 
den Ausgleich zum 2:2. Das sta-
chelte die Urwaldkicker aber 
noch mehr an und sie fuhren 
Angriff um Angriff. In der 85. 
Minute wurde unser Youngster 

Janßen im Strafraum gefoult 
und es kam zum Elfmeter. Diesen 
verwandelte unser Kapitän 
Ajwasow souverän zur erneuten 
Führung. Es war aber noch nicht 
das Ende: in der Nachspielzeit 
kommt abermals Ajwasow an 
den Ball und erzielte das 4:2 und 
schnürte somit sein Dreierpack. 
Erster Dreier der Rückrunde!
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Im zweiten Spiel der Rückrunde 
ging es nach Horsten. Trotz ihrer 
tabellarischen Situation, sie be-
fanden sich im unteren Mittelfeld 
der Tabelle waren sie gegen uns 
hochmotiviert, schlugen sie uns 
in der Hinrunde bereits zuhause. 
Aber auch die Neuenburger hat-
ten noch ein Hühnchen zu rupfen 
und wollten das Spiel unbedingt 
erfolgreich gestalten und sich so 
für die Hinspielniederlage rächen.
Es fing verhalten an, man tastete 
sich ab und versuchte erstmal ins 
Spiel zu finden. Die Neuenburger 
gewannen im Verlauf der ersten 
Halbzeit aber die Oberhand und 
ließen nicht viel zu. Die schier 
endlosen Torchancen wollten sich 
aber nicht in was Zählbares ver-
wandeln. Auch die Horster wurden 
immer gefährlicher, kamen aber 
selten weiter als zu Vorstößen, 
viele Torchancen entwickelten sie 
nicht. In der 23. Minute kassierte 
M. Kiss die gelbe Karte, mehr er-
wähnenswertes gibt es aber nicht 
zu berichten, mit 0:0 ging es in 
die Halbzeitpause. Zur zweiten 
Halbzeit wurde R. Kiss ausge-
wechselt, für ihn kam Khalaf frisch 
ins Spiel. Es ging weiter wie in der 
ersten Halbzeit, viele Chancen, 

einige ziemlich gefährliche, aber 
keine kam im Tor unter. Im Laufe 
der Halbzeit kam Borchers für M. 
Kiss (64.), Aden für Schönhöbel 
(69.) sowie Felden, der sein Debüt 
im Neuenburger Trikot gab, für 
Meyer (77.). Inzwischen hat-
ten die Neuenburger glasklare 
Chancen, am Ergebnis änderte 
sich aber weiterhin nichts, immer 
war ein Gegenspieler oder der 
Torwart mit irgendwas dran. In 
der 84. Minute wurde Krause aus-
gewechselt für Ceylan und M. Kiss 
kam nochmal in die Partie für 
Gehs. Die Marschroute war in-
zwischen nur noch nach vorne 
und Horsten verteidigte mit allem 
was sie hatten. In der 87. Minute 
kam R. Kiss nochmal für Janßen 
ins Spiel. Gerade als man sich 
mit anfreundete die Punkte zu 
teilen nahm Ajwasow all seine 
Kraftreserven zusammen und 
marschierte über den halben 
Platz, stand vorm Torwart und 
schoss. Der Torwart kam noch ran 
sowie zwei weitere Gegenspieler, 
aber es nützte nichts, der Ball 
landete im Netz und wir gewan-
nen quasi mit Schlusspfiff mit 
0:1, der zweite Dreier im zweiten 
Rückrundenspiel!

1. Herren: Tus Frischauf Horsten – TV Neuenburg                          0:1
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1. Herren: SV Wilhelmshaven II – TV Neuenburg                                      2:5

An einem Donnerstagabend hat-
ten wir unser erstes Nachholspiel 
aus der Hinrunde, Gegner war 
die Zweitvertretung des SV 
Wilhelmshaven. Man hatte 
viel gehört darüber das die 
Zweitvertretung teilweise Hilfe 
von der ersten Mannschaft 
bekam im Rahmen das die halbe 
Mannschaft aus Spielern aus der 
Oberliga bestand. Davon wollten 
wir uns aber nicht beirren lassen 
und haben das Spiel wie jedes 
andere auf uns zukommen las-
sen. Es stellte sich heraus, dass 
sie keine großartige Hilfe von der 
ersten hatten, aber die Spieler 
der Zweiten hatten es auch in 
sich. Die Urwaldkicker brauch-
ten einen Moment um auf dem 
Kunstrasenplatz klarzukommen 
und ließen sich von der individu-
ellen Qualität der Gegenspieler 

beeindrucken. Dies sollte aber 
nicht lange anhalten und man fing 
an Fußball zu spielen. In der 13. 
Minute starteten die Neuenburger 
einen Angriff über Ajwasow, der 
in den Strafraum vordrang, den 
besser postierten Osewold sah, 
diesen mit einem Pass bediente 
und Osewold mit einem deftigen 
Schuss zum 0:1 und somit seinen 
ersten Saisontreffer erzielte. Man 
ruhte sich dann darauf aus und 
überließ dem Gegner das Spiel 
wo man sagen musste das wir 
Glück hatten nicht den Ausgleich 
zu kassieren. In der 25. Minute 
musste Hartwig verletzungsbe-
dingt ausgewechselt werden, 
Aden ersetzte ihn eins zu eins. 
Man hatte noch die ein oder an-
dere gute Chance, aber bis zum 
Halbzeitpfiff sollte nichts mehr 
passieren. Zur zweiten Halbzeit 
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kam Buhr für Krause rein der 
in der ersten Halbzeit unglück-
lich aussah und dieser Wechsel 
sollte sich schnell lohnen; nach 
Pass von Buhr in den Lauf von 
Ajwasow lupfte dieser ganz frech 
über den Torwart und erzielte das 
0:2. Es ging direkt so weiter; nach 
Abschlag von Oeltjen nahm Buhr 
die Pillen an, schoss aus 25 Metern 
und überwand so den Torhüter 
zum 0:3, ein sehenswertes Tor! 
Aber das war noch nicht alles; 
nach 58 Minuten folgte eine Ecke 
von Gehs die Heyne im Strafraum 
fand und dieser köpfte den Ball 
zum 0:4 und seinem ersten Tor 
für den TV Neuenburg ein. In der 
60. Minute kam dann auch mal 
der SVW II zum Zug, man hatte 
die gesamte Halbzeit noch nichts 
von ihnen gesehen. Durch einen 
schönen Freistoß an den Oeltjen 
nicht rankam erzielte man das 1:4. 
Zehn Minuten später wurde ein 

Spieler des SVW im Neuenburger 
Strafraum gefoult und es wurde 
auf Elfmeter entschieden. Diesen 
verschoss der Schütze, der 
Elfmeter wurde aber wiederholt, 
weil scheinbar jemand zu früh 
in den Strafraum gelaufen war, 
der zweite Schuss wurde dann 
verwandelt obwohl Oeltjen die 
richtige Ecke gerochen hatte und 
noch mit den Fingerspitzen dran 
war, 2:4. Neuenburg hatte zu die-
sem Zeitpunkt schon zwei Gänge 
runtergeschaltet und wollte das 
Ergebnis über die Bühne bringen. 
In der 72. Minute kam Drewes für 
Stark ins Spiel, in der 75. Minute 
war dann für Kiss Feierabend 
und Ceylan kam für ihn rein. 
Drei Minuten später dann die 
Entscheidung, Ceylan passte von 
links bedacht in die Mitte wo 
Drewes stand und dieser erzielte 
aus der Drehung flach zum 2:5. In 
der 90. Minute gab es dann noch 
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1. Herren: TV Neuenburg – SG Büppel II/Dangastermoor                      7:0

Drei Tage nach dem Sieg gegen 
den SV Wilhelmshaven II stand 
das nächste Spiel an, diesmal 
zuhause gegen die SG Büppel 
II/Dangastermoor. Diese waren 
zwar das Schlusslicht der Liga, 
Im Hinspiel taten wir uns aber 
auch sehr schwierig mit deren 
ruppigen Art umzugehen. Es 
fing auch sehr bescheiden an, 
man hatte zu großen Respekt 
vor dem Gegner, ging nicht 
in Zweikämpfe und ließ den 

Gegner machen. Der Trainer 
wechselte schon in der 31. 
Minute taktisch und ließ Willms 
für Janßen ins Spiel um Stabilität 
zu schaffen. 10 Minuten spä-
ter die erste nennenswerte 
Aktion der Hausherren; Gehs 
drang in den Strafraum ein und 
der gegnerische Verteidiger 
konnte sich nicht anders als 
mit einem Foul helfen, Elfmeter 
für die Neuenburger. Ajwasow 
übernahm die Verantwortung 

eine rote Karte für den SVW II auf-
grund von rohem Foulspiel und 
Osewold wurde ausgewechselt 
nach einem ganz starken Spiel, 

für ihn kam Schönhöbel. Es sollte 
aber nichts mehr passieren und 
so errangen wir den dritten Sieg 
in Folge in der Rückrunde.
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und erzielte das 1:0, zu die-
sem Zeitpunkt mehr als glück-
lich und ziemlich unverdient, 
machte der Gegner haupt-
sächlich das Spiel. Mit diesem 
Zwischenstand ging es aber in 
die Kabine. Nachdem Trainer 
Beitz der Mannschaft ordent-
lich den Kopf gewaschen hat 
ging es mit einer Veränderung 
in die zweite Halbzeit, Buhr kam 
für Borchers ins Spiel. Das Spiel 
lief jetzt völlig anders ab, man 
war permanent am Ball, erar-
beitete sich Chance um Chance 
und es sah nach Fußball aus. In 

der 52. Minute kam Schönhöbel 
für Aden ins Spiel der einen 
Schlag abbekommen hatte. 
Keine Minute später kam Gehs 
an den Ball und dieser erhöhte 
letztenendes zum 2:0. In der 63. 
Minute erhielt Schönhöbel fürs 
Trikotzupfen die gelbe Karte. 
Dies wollte Schönhöbel aber 
nicht auf sich sitzen lassen, er 
kam eine Minute später an den 
Ball auf der rechten Seite, flankte 
in den Strafraum und der Ball 
fand seinen Weg zu Ajwasow 
der locker zum 3:0 erhöhte. Vor 
Wiederanpfiff kam Drewes für 
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Meyer in die Partie. In der 68. 
Minute dann das 4:0, nach schö-
nem Zusammenspiel von Gehs 
und Ajwasow und dem aushe-
beln der Abwehrkette passte 
Ajwasow zu Gehs und dieser 
erzielte den nächsten Treffer. 
Man schaltete mindestens drei 
Gänge zurück da man merkte 
das durch den Gegner keine 
Gegenwehr mehr kam. In der 
76. Minute kam Krause für den 
völlig ausgelaugten Gehs ins 
Spiel, in der 80. Minute erhielt 
Janßen nochmal die Chance 
sich zu beweisen und kam für 

Kiss wieder ins Spiel. Nach schö-
ner Vorlage von Schönhöbel 
aus dem Halbfeld kam der Ball 
zu Drewes und dieser verwan-
delte zum 5:0. Zwei Minuten 
vor Ende der regulären Spielzeit 
der nächste Treffer von Drewes 
der nach Vorlage von Buhr am 
Torwart zum 6:0 vorbeischob. 
Eine Minute später wurde dann 
der Endstand hergestellt; nach 
Pass von Krause in die Mitte 
traf Buhr ins leere Tor zum 7:0. 
Vierter Sieg in Folge mit einer 
Tordifferenz von 17:4!
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Mit mächtig Rückenwind gin-
gen wir in die Top-Partie zu-
hause gegen den Tabellen-
Dritten TuS Varel und somit in 
das dritte Spiel innerhalb von 
sieben Tagen. Nach kurzer Zeit 
wurde aber klar das es gar nicht 
die Top-Partie zu werden schien 
wie gedacht, im positiven Sinne 
für die Urwaldkicker. Diese nah-
men nämlich ab Minute eins das 
Zepter in die Hand und zeig-
ten wo die drei Punkte hinge-
hören. Das erste Tor geschah 
bereits nach 10 Minuten; nach 
Vorlage von Gehs traf Ajwasow 
sehenswert mit einem schö-
nen Fernschuss zum 1:0. In der 
18. Minute erhielt Heyne eine 

gelbe Karte für ein relativ leich-
tes Foulspiel. Die Vareler waren 
gefühlt während der gesamten 
ersten Halbzeit nicht präsent 
und ließen die Neuenburger 
gewähren, somit erarbeiteten 
sich die Neuenburger Chance 
um Chance. Es sollte aber bis in 
die 43. Minute dauern bis sich 
das Zwischenergebnis erhöhte; 
nach scharfer Hereingabe 
von Osewold traf ein Vareler 
Verteidiger ins eigene Tor und 
erzielte somit das 2:0. Mit die-
sem wohlgemerkt verdienten 
Zwischenergebnis ging es dann 
in die Halbzeitpause. Zur zweiten 
Halbzeit gabs eine Änderung; 
Osewold musste aufgrund von 

Gerd Eilers GmbH & Co. KG
Zimmereibetrieb
Am Geeschendamm 5 · 26345 Bockhorn

1. Herren: TV Neuenburg – TuS Varel                                                          6:2
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muskulären Problemen ausge-
wechselt werden, für ihn kam 
Aden frisch ins Spiel. Die zweite 
Halbzeit fing an wie die erste 
endete, in der 46. Minute er-
höhten die Neuenburger auf 3:0 
durch ein erneutes Gegentor 
der Vareler Hintermannschaft 
nach Flanke von Ajwasow. Kurz 
danach, genau genommen in 
der 49. Minute, kam Ceylan 
für Krause aufs Feld. In der 56. 
Minute das nächste Tor; Gehs 
schoss aufs Tor, der Torhüter 
der Gastgeber konnte den Ball 
nicht halten, Ajwasow schal-
tete am schnellsten und ver-
wandelt den Abpraller zum 4:0. 
Keiner der Zuschauer konnte 
glauben was hier für eine 
Machtdemonstration gezeigt 
wurde durch die Hausherren. 
In der 67. Minute dann der 

Doppelwechsel, Oetken und 
Schönhöbel kamen ins Spiel 
für Willms und Hartwig. In der 
71. Minute dann völlig aus dem 
Nichts ein Elfmeterpfiff für die 
Gäste den diese verwandelten 
und somit das 4:1 erzielten. Zum 
Wiederanpfiff kam Drewes für 
Borchers ins Spiel. In der 75. 
Minute die nächste Aktion des 
kongenialen Duos Ajwasow/
Gehs, nach Ausdribbeln der hal-
ben Vareler Mannschaft durch 
Gehs passte dieser zu Ajwasow 
in die Mitte und er traf ins leere 
Tor zum 5:1. In der 86. Minute 
erkämpft sich Ajwasow den 
Ball tief in der gegnerischen 
Hälfte, ging Richtung Tor und 
verwandelte zum 6:1. Kurz vor 
Ende des Spiels erwischten 
die Vareler eine der wenigen 
Unaufmerksamkeiten in der 
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Neuenburger Hintermannschaft 
und erzielten noch das 6:2 was 
den Endstand darstellen sollte. 

Perfekter Start in die Rückrunde 
mit 15 Punkten aus fünf Spielen.
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1. Herren: Eintracht SV Nordenham II – TV Neuenburg                          2:1

In einer spannenden Partie unter-
lagen wir dem ESV Nordenham 
knapp mit 2:1. Zu ungewohn-
ter Uhrzeit traten wir auswärts 
an und wollten unseren unge-
schlagenen Lauf der Rückrunde 
fortführen. Dies sollte sich aber 
nicht als so einfach herausstel-
len. Der Platz war schwierig zu 
bespielen und innerhalb weni-
ger Minuten merkte man das 
es ganz schwer sein wird was 
Zählbares mitzunehmen; nach 
kürzester Zeit waren die Schuhe 
der Spieler so voller Rasen und 
Erde das sie ständig ins schlit-
tern kamen. Nach 6 Minuten 
das erste Ausrufezeichen der 
Nordenhamer; quasi mit dem er-
sten Angriff erzielten sie das 1:0. 
Dies wollten die Neuenburger 
aber nicht auf sich sitzen las-
sen und erzielten im Gegenzug 
in der 7. Minute das 1:1; nach 

weitem Einwurf von Krause 
kam der Ball zu Ajwasow der 
diesen mit der Brust annahm 
und per Volley traf. Dann war 
es ne ganze Zeit ruhig, beide 
Mannschaften kamen zu 
Schüssen, diese waren aber al-
lesamt ungefährlich – bis zur 36. 
Minute; die Heimmannschaft 
presste aufs Neuenburger Tor, 
gab ein Schuss von links ab und 
Meyer fälschte unglücklich zum 
2:1 in die linke untere Ecke ab. In 
der zweiten Halbzeit versuchten 
die Neuenburger viel um zu-
mindest den Ausgleich zu schaf-
fen, es blieb aber leider alles 
ungelungen und somit mus-
sten die Neuenburger die erste 
Niederlage der Rückrunde ein-
stecken und wir blieben sieglos 
gegen den ESV Nordenham II in 
dieser Saison. 
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Beschädigungen an der Urwaldkampfbahn

Die Urwaldkampfbahn wurde in 
den letzten Jahren ziemlich in 
Mitleidenschaft gezogen, wurde 
aber immer vom Platzwart Susi 
Hinrichs auf Vordermann ge-
bracht. Diesen Winter ist aber 
alles außerordentlich schief ge-
laufen, sodass nicht mal mehr 
unser Platzwart was gegen tun 
konnte. Durch das ganze Wasser, 
den Schnee und das Eis war der 
Platz sehr aufgeweicht und seit 
einiger Zeit haben wir Maulwürfe 
auf dem Platz die diesen perma-
nent umpflügen und man kaum 
gegen ankommt. Zu allem Übel 
sollte durch eine Fremdfirma 
der Baumschnitt an den Seiten 
der Urwaldkampfbahn gemacht 
werden. Diese Firma hat aber 
den denkbar schlechtesten Tag 
erwischt um das zu machen. 
Sie fuhren mit schwerem Gerät 
auf den Platz bei Tauwetter und 
beschädigten den Platz so sehr 
das man von ausgehen mus-
ste das diese Saison weder 
Training noch irgendeine Art 
Saisonspiel dort statt finden 

kann. Die erste Herren in Form 
von Markus Heyne sowie Tomek 
Stark erklärten sich bereit den 
Platz aufzubessern sodass man 
innerhalb eines Monats wie-
der drauf kann. Gesagt, getan. 
Innerhalb kürzester Zeit kamen 
sie mit Trecker und geeigne-
tem Gerät an um den Platz zu 
walzen, lüften, kalken, säen 
und weiteres. Innerhalb eines 
Monats ist aus einem katastro-
phalen Platz wieder ein ebner 
geworden auf dem man gerne 
spielt. Zudem wurde ein neues 
Grundwasserloch für eine neue 
Pumpe gebaut, hier erklärte 
sich Niklas Streekmann bereit 
ein neues Pumpenhäuschen zu 
bauen was im April fertig ge-
stellt wird. Außerdem muss an 
der Grundlinie ein Schacht ange-
legt werden um ein Wasserrohr 
zu legen sodass an verschie-
denen Stellen des Platzes ein 
Wasseranschluss ist. Auch hierzu 
hat sich die erste Herren bereit 
erklärt das zu machen. Alles für 
den Verein!
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Nachher:
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